
Tätliche Omaha Trlklne

Provinz EchlcöWig HvIstti. dem das gesamte Anwesen des Brau fund Erholung finde können, zu?
I Harlepp. als er einen leeren Wageschen. die dieses Alter i guter ftii

stigtcit erreich len. Darum war auch
die Teilnahm, an der Feier grotz.

- lkneBWe JfattösdjaiV

.' Prsvinz Srasdeuburz.
$ erlitt. Kürzlich erschienen aus

kcr Wache des G4. Polizeireviers dik

Zttentneria Thad aul Wölierioorf
und die Witrve WZchmsnn aus Gljai
lottcnburz und zeigten Briefe vor,
in denen der 72 Jahr alte Annen
forste! Karl Bäisicke und seine 67

tisch, Pfarrei derdieiit. Herr Da
ler war alt gemeinnütziger Lüriee
überall bekannt und nahm fch ctclcc

Gesellschaft an.
Ntdrwil. In Niederwil lei

Eloßau brauut das Wohnhaus und
die Stickerei Keller vollständig nie

der. Tie Ursache de Brandes ist

unbekannt.

Nyon. In Vyon starb s,n Alier
von 84 Jihrrn der Porrrätmüser
Kaspar Albert Ustert aus Zürich. Er
hatte i München. Amsterdam, Genf
und Paris studiert und sich darauf
in Nyon niedergelassen.

St. S allen. Im Alter von
G7 Jahren starb Ingenieur Seid.
lanWhriger Oberingenieur und T!
rekloe der Bereinigten Schlveizerbah
nen, später Mitglied der streisdirek
tioa der S. A. B. bis zu, seinem
vor vier Jahren ersolgten Rücktritt.

Seitz war vor jener Zeit uoch am
Bau der Bereinigten Schweizer

Bahne, beschäftigt und hat diesen in
schwierigen Situationen wertvolle

Ti'nstt geleistet. Bis an seinem

Lebensabend wurde er all Ezperte
an bau und bahntechnifchen Fragen

ereibesitzer,, Cck)aumburg zum Opfer
t

OberweikbaÄ. Das An
wefeg des TrcchslerK Oskar Friscd.
muiy ,,t vurch ein Echadenseuer ddl
lig zerstört worden.

Ronneburg. Durch ein gr3
sjerel Schadenfeuer, da in Großl
drounjhain im Gehöft de SutSbe,
sitzkrj Enz?Imann euZkam. wurden
binnen kurzem daS Seitengebäude
unv et Pferdeslalle in Asche gelegt
Das Wchnhaus und die gesüllte
-- xkunt. sowie das Beh konnte qe

rettet werden. Es wird Brandstif.
tunz vermutet,

ndolstadt. Der Uniervfsi.
zier Jäger von der 10. Kompagnie
ves yo. Infanterie Regiments in
Nudolstadt ließ sich von dem um
Z Uhr ouS Aiaumburg kommenden

jlig überfahren. Wie man annimmt,
oll Jäger die Tat auS Furcht vor

Sirafe rvegen Urkzubsüberfchrei
tung verübt haben. Er stammt auö
Ehrenftein.

Lachsen. :i

Dresden. Auf dem Z?Zarkarct
Heinrich'Platz gd der 'v!ovtcur
Almin Häfchel mehrere Schüsse auf
sich selbst ab. Schwerverletzt wurde
er ins Krankenhaus gebracht. Auf
dem Transport erklärte er. et habe
verschiedene Anbrechen auf dem Ge
wissen' und wolle deehalb us dem
Le'.n scheiden. Als ein Pöllzeibe
amter on sein Bett serufen wurde.
egte er ein umfassendes Ge tandnis

ab. Es bestätigte sich, daß er Pfand,
scheinbetrügereien vorgenommen hatte.
Lag er m Pirna einen Einbruch ver-

übte, bei dem ihm unter anderem 70,
goldene Uhren in die Hände fielen,!
und daß er steckbrieflich verfolgt war.
Acht Pfandscheine über' einige Uhr?n
wurden bei ihm vorgefunden.

C h e m n i tz. iffach längerer
Krankheit starb hier ein bekannter
Ehemnitzer Bürger, Hoflieferant
Edmund Johannes Just, der Mikin
haber der Weingroßhandlunz Fravck
und Just in Chemnitz.

G l a u ch a u. DaZ SOjährige
Bürgerjubiläum feierten die Weder
meister Heinrich Händel und Fried
rich Herold.

Treuen i. B. Nachdem die
Ctadtgemeivdk das alte SchulhauZ
für &J,QQ0 Mark von der Schulze
meinde erworben hat. trägt vian sich
mit dem Plane, es zu einem Nathause
umzubauen. Das Haus liegt günstig
am Marktplatze. Tie Umbaukoften
sind zusammen auf 70,X Mark ver
anschlagt.

HksfenTarmstat.
D a r m ft a d t. Bor drei Jahren

wurde im Hause Bessungerftraße ein
scheußliches Verbrechen ausgeführt.
Man fand damals die etwa neun
Jahre alte Hedwig Traub. ein auf
gewecktes Mädchen, auf dem Boden
des Hauses erwürgt in einem Sack
unter Seegras versteckt vor. Am
anderen Tage wurde, als der Tat
verdächtig, der im gleichen Hause
wohnende Möbeltransporte Hein
rich Heß festgenommen und trotz fei
nes Leugnens bis zum letzten Au
genblick durch die Geschworenen für
schuldig erkannt und zu zwölf Iah- -
ren Zuchthaus verurteilt. Er ist in
zwischen wiederholt krank geworden
und operiert worden, und hat jetzt
wohl aus Furcht vor dem vielleicht
bald eintrtenden Tod dem Anstalts.
geistlichen die Tat eingestanden.

H e t d e S h e t m. DaS gegenüber
der Lahnhofftraße gelegene 2500
Quadratmeter groß tÄrundstück de?
Besitzers der Burg Windeck, Otto
Krebs, ging zum Preise von 4,80
Mark pro Quadratmeter als Bauge
lände an Maurermeister Franz Josef
Swidersky über.

L o l l a r. Am Sonntag nachmit
ag brach im wiben Stausenbera der

15jährige Untersekunda? Gröl, der
Oberrealschule zweimal den rechten
Unterarmt. Er spielte mit anderen
Kameraden im Walde, wobei er an
einer Baumwurzel, hängen blieb und
auf einen aus dem Loden siehenden
Baumstumpf fiel.

Oppenheim."' DaZ Mahriae
Bestehen der hiesigen Synagoge wird
von der israelitischen -

RettgionSge
meinde im August mit einer große
ren Feier begangen werden. Gleich
zeitig hat der'Horstand beschlossen,
die Synagoge im Innern und Aeu
ßern gründlich zu renovieren. ' Die
erforderlichen Mittel

.
sollen durch frei.

tolft;. rt4..&.. V. k Im
njiuiyi uniucu uu iji.l UUU QUälBaili
wohnenden Mitglieder der Religions.
gemeinde aufgcbracht werden.

Batzer. 4

Nürnberg. Im Walde ,wi
schen Erlenstegen und Lehringsdorf
wurde der Idjährige Kaufmann st.
Müller, in Nürnberg in Stellung,
mit einem Schuß in der Brust auf.
gefunden. Im Nürnberger Kranken
Haus ist Müller seinen Verletzungen
eriegen.

Würzburg. In, einer starkbe
suchten Gemeindeversammlung wurde
der Bau einer

, Mainbrücke zwischen
Groß, und Kleinheubach genehmigt.
Die Brücke wird auL Vroßheubacher
rotem Sandstein erbaut. Di Ge
samtkoften sind auf 360,000 Mark
veranschlagt.

M u n che n. Der Verein Mutier
schütz in München beabsichtigt die Er
riaztung emes großen Mutterheims.
in weichem in erster Linie Frauen,
die zu Hause nicht die nötige PfkeIk I

Kiel. Tas Schwurgericht In

Kiel verurteilte den lUzähngen Stein.
Hauer StorN'Sezeberz. dee am Ü,

'.'iooemder rorigcu Jahres seine 1Z
jährige Geliebte erstochen hatte, we

gen Todschlages zu drei Jahren öe
angnis.
FlenSburg. Einen schweren

Unfall erlitt die beliebteite Cchau
fpilleii am yu,okger ta,iihk
ter. Helga Aally. AIs sie sich auf
die Zldendvoiftellung. Tie spanische
Fliege , in ihrer Wohnung vorbe
leittte, stolperte sie und die Petro
!eum!npe. die sie in den Händen
trug, fiel ihr auö der Hand. Da die

unftlertn einen Bndruch erlitten
hatte, konnte sie sich nicht erheben, und
als Hausbewohner hinzueilten, hatt
die Schauspielerin auch noch Brand
wunden erlitten, nuch war ihr das ge
samt Kopfhaar abgesengt: auch er
brannte ihre gesamte Garderobe. Die
Abendvorstellung mußte ausfallen, da
Frl. Bally ein Hauptrolle udernom
men hatte.

Provinz Schlesien.
Ä log au. In der Fürstbischof

liehen Heilanstalt der Barmherzigen
Schwestern zu Kloster Wikfe.Pauli
nar bei Ober.ölogau, sind im abge
laufenen Jahre 122 Kranke aus dem
Kreise Neustadt und den benachbarten
Kreisen verpflegt , worden, während
7520 Tage. Tie Zahl der amdulan
Un Kranken, die von den barniherzi
gen Schwestern Verbände und Pflege
unentgeltlich erhalten haben, betragt
732 Kranke, es haben als im ganzen
863 Hilfesuchend, die Wohltaten der
Heilanstalt genossen.

L i g n ; tz. In der Nach! zum 13
s. M. t an dem russischen Arbeiter
Andreas Nozauski in dem Schlaf
räum der ausländischen Arbeiter aus
dem Dominium Heinersdorf, Kr.
Liegnitz, ein Raubmord verübt wor
den. Ter Tat verdächtig ist ein
Landömann des Ermordeten. Arbei
ter Peter Mersa au, Galizien. der
flüchtig geworden ist. Ter Regie
ungspranoent hat auf Ergreifung

des Flüchtigen eine Belohnung von
500 Mark ousgejetzt.

Provinz Posen.
Brom berg. Ein kaum glaub

licher Vorfall hat sich in dem be

nachbarten Städtchen Schulitz zuge
tragen. Tort war den Zillmannschen
Eheleuten ihr fünf Monate altes
Kind gestorben. Ohne sich um die
kleine Reiche zu kümmern oder je
mandem etwas von dem Todesfall
zu sagen, verließen die unnatürlichen
Eltern die Wohnung und siedelten
nach Tamerau über. Später wurde
die bereits halb verweste Leiche d:s
Kindes in der verlassenen Wohnung
aufgefunden, worauf die Ortsbehör
d die sofortige Beerdigung veran
laßte.

F o r d o n. Tödlich überfahren
wuide von dem hier nach Brom-ber- g

fahrenden Personenzuge in der
S!ähe de: Wärterbude 2 bei Sutschin
der Bahnarbeiter Hermann Behnke
aus Czarncwkl'. der sich auf einem
Kontrollzange befand; B. war 64
Jahr alt und verheiratet.

(3 n e s e n. Ein Straßenraub wur-
de hier in der sehr belebten Friedrich-straß- e

verübt. Einem öjährigen
Knaben, der mit 5 Mark zur Post
geschickt worden war und dort für
2 Mark Briefmarken gekauft hatte,
wurde von einem 14jährigen Bur
schen die Börse samt Inhalt ent
rissen. Der jugendliche Räuber wur
de als der vorzeitig entlassene Schü
ler MalinowZki ermittelt.

Provinz Sachsen. 7 '

M e r f e b u r g. Ter Kreisaus
schlitz für Jugendpflege hat mit Be
ginn des laufenden Jahres die Äuf
gaben des Jugcndschutzes und der

Jugendgerichtshilfe in seinen Arbeits
bereich eingezogen. Die Kgl. Amts
zerichte, die Ortspolize??ehorden und
d Schulen melden dem Ausschuß
alle Fälle, bei denen eS sich um straf
fällige Wergehen jugendlicher Perso
nen handelt. Von hier aus werden
Anordnungen getroffen, solchen Ju- -

gendlichen die notwendige Schutzaus,
ficht angedktyen zu lassen.

t t6 ed. Ter Zimmermann
Christoph Schmuck konnte mit seiner
Ehefrau das Fest der - diamantenen
Hochzeit feiern. Anläßlich des Ta
ges ist dem betagten Ehepaar vom

Kaiser ein Gnadengeschenk von 50
Mark überwiesen, das durch Pastor
Gallwitz überreicht wurde.

We,tz,enfelö. Hier verstarb tm
Aller von 67 Jahren der Trommelfa-
brikant Johannes Link. Er war der
Gründer der ersten

Trommelfabrik, der größten ihrer
Art in Deutschland, die außer ihrem
inländischen Absatz einen ausgedehn-
ten überseeischen Ezport unterhält.

Provinz Hannover.

Hannover. Das Bürgervorste-hertollegiu- m

beschäftigte sich kürzlich
mit' den Plänen sür die Ausführung
der Kanalisation der nordöstlichen
Lororte und für das Jndustriegelän
de im Nordhafcn und stimmte dem

Antrage zu. für diese Projekte 8
Millionen Mark zu bewilligen.

Bergen bet Celle. Hundert
Jahre alt zu werden, ist ein felteneS
Ereignis. ,

Die Witwe des feüheren
Domänenrats Härtung hierselbst,
Elise, geb. Hering, gebürtig aus Diep
holz, gehört zu den wenigen Men

Entbindunz und IiekonvaleZttnz aus
genommen werden sollen. Tal Qif
n!'idekollegium hat einen Beitrag
von ioQ.Qüa Mark gegen Einrau
mung der ersten Hypothek genehmigt.

Bad ttissinaen. Hier wur
de bei dem Juwelier Richard Nebel

eingebrochen und für 4000 Mark
Wertsachen in Gold und Silber ge
stehlen.

Kempten. Der Magistrat
hat einen Antrag angenommen, wo

nach er die Berkausspreis aller
Fleischsorten sämtlicher hiesigen Metz

ger feststellen und eventuell di.'ZIan'en
der Metzger, die ihr Pr!se erma
ßigt haben, öffentlich bekanntgeben
soll, um der Einwohnerschaft die

billig. Bezugsquellen leichter zu
gänglich zu machen.

Wörttemberg.

Stuttgart. Die Leiche des
seit längerer Zeit vermißten Proses
sors an der Technische Hochschule ia
Stuttgart, des Baurat Pickerigill.
wurde aus dem Neckar gelandet. An
scheinend hat sich der Gelehrt in i

em Anfalle von geistiger Störung
tn den Neckar gestürzt.

Altenstadt. Seu einiger Zeit
wird der 52 Jahre alte Witwer G.
Schöpft von hier vermißt. Er hielt
sich am FastnachidienStaa in der
Wirtschaft zum Anker in uche auf
und trat von, dort seinen Heimweg
au. Es wird angenommen, daß er
in der Dunkelheit in den, Fils gera
teu und, ertrunken lst, .

Groküilingen. Im hie
sigen Farrenstall wurde der Fairen
Wärter Lörcher von eiuem fast 20
Zentner schweren Farren gegen die
Wand gedrückt und schwer verletzt,
Er mußte ins Göppinger Bezirks'
trankenhaus verbracht werden.

Heilbronn. Im Auftrag deS
Bundes für Heimatschulz war dieser

Tage der Sachverständige sür Fried
cofresorm Gartenarchitekt Berz

Stuttgart hier, um den Friedhof zu
besichtigen. Es handelt sich um die

Schaffung eines Urnenhains und ei

ner Wusterabteilung, für deren Er
stellung die bürgerlichen Uollegien die
Mittel bereits bewilligt haben.

Bade.
Karlsruhe. Im hohen Alter

von &8 Jahren ist hier veh. Baurat
a. D. Wilhelm Benoit. der Äater des
an der Technischen Hochschule wirken
den Geh. Hosrat Gg. Äenoit, gestor
ben. Ter Entschlafene war früher
Mitglied des Reichstages und, gehörte
politifch der Forlichrutöpartei an.

Baden weiter. Anläßlich des
Ordensfestes vom 17. Januar wurde
Herrn Poftfekretär Bauer, dem lang
jayigen zornano oes yiengen Pon
amtet, das Aerdienstkreuz ,n Gold
verliehen. ,

B r e s a ch. Infolge bZ Protestes

gegen die Wahl des Herrn Pfarrver
walteS Lic. Göbel zum Pfarrer der
hiesigen ev. Gemeinde ist die Wahl
vom Oberkirchenrat für ungültig er
klärt worden. Herr G. scheidet nun
alö Bewerber aus.

Ettljngen. Unter dem Ver
dacht der Amtsunterschkagung und
Urkundenfälschung ist Postsekretär
Arnold bei dem Ettlinger Postamt
in Host genommen worden,
zeitig entstand in Dietlingen Feuer,
das ebenfalls durch Brandstiftung
hervorgerufen fein dürfte. In Wien

singen bei Maulbronn wurden zwei
Wohnhäuser durch Feuer zerstört.

Rippolingen (A. Säckingen).
Durch Feuer wurde daZ Anwesen des
Landwirts Rufle dollständig zerstört.
ES konnte nichts gerettet werden.
Auch fünf Stück Lieh kamen in den
Flammen um.

Nhciupfakz.
E d l g h e i m. Ter Gemeinderat

von' Edigkseim befaßte sich in einer
außerordentlichen Sitzung mit der

Eingemeindungssrage. Die von der
Kommiffion mit den Vertretern der
Stadt Frankenthal getroffenen Ab

machungen wurden mit 7 zu 6 Stim
men angenommen. Die Eingemein
dung Edig Helms mit 'der Stadt
Frankenthal ist somit zur Tatsache
geworden.' -

LudwkgS Hafen. Die Sektion

Pfalz Ludwigshafen a. Rh. des
Deutschen nd Oesterreichifchen Al
penvercins feiert dos Jubiläum ih
reö 25jährigen Bestehens durch ein

großartig schönes Trachtenfest in den

vereinigten Lokalitäten des .Großen
Bürgerbräu". . Verschiedene Grün
dungsmitgliroer erhielten daS silber
v isbrnjeichen für 2Sjährige Mit.
gliedschaft. ,

Clsaß-Lothringe- '

E t r a ß b 4 1 g.
'

Vor kurzem ver

starb einer der bekanntesten und be '

liebtesten Schulmänner Straßburgs.
Schulrat Rudolf Lippert, im L1.

Lebensjahr. Der Verstorbene hat als
Direktor des hiesigen Lehrerinnense
niinars an verantwortungsvoller
Stelle gewirkt. Der Unterof
fizier Litzenburger vom 10. lothringt,
fchcn ' Jnfantttiereglment R. 174
wurde vom Kriegsgericht wegen Be

leidigung und vorschriftswidriger Be

Handlung
'

eines Untergebenen im
Dienste zu. acht Tagen Mittelarrest
verurteilt. Bon der Anklage der
Mißhandlung wurde er freigespro
chcn.

M a tz e n h e i m (Kreis Etstein)
Einen sizmeren Unfall erlitt der 23
jährige Eienbahnarbeitei Lorenz

m den Hof schieden wollte. Plotz
lich prallte die Teichsel zur Seit und
traf den Harlepp fa wuchtig ins Ge
sicht. Sag lhm der Unterkiefer kurq
schlagen wurde nd er zur Behund

lung tu Sfraßdukger Epilal per.
bracht werden mußte.,

Triembach (Kreis Schleti
stadt). Einer der wohlhabendsten

Bürger unseres Torfes würd, durch
den Sohn des Försters Schmilt auf
Forsthau! Ungersberg kxiin Hasen
stnckeln ertappt und bei folgender
LeibeZviiitation des Mittraaenl von
Hask7.schlingeu überführt. Eine harte
Strafe wird wohl nicht ausbleiben.

Mecklenburg.

Schwerin. Im hiesigen Hof
theater wurde während der Vorfiel
lung der 72jährige Oberpostkassen
rendant a. T. Rechnuireisrat Suse
mihl vom Tode ereilt. Der Lerfior
bene war eine lange Reihe von Iah
ren hindurch in Mecklenburg und in
Schwerin im Postdienste tätig gewe
sen. Er wurde am 17. September
im PoftsekretSr. am 8. September
1881' Oberpostkassenduchhalter und
später Oberpostkcissenrendant.

Rostock. I einer kurzlichen

Sitzung stimmte die Bürgervertretung
der Anschaffung einer Schkfsimotor

'ige zu. veren osten Ziyw
j ar,) von der Brandkasse getragen

werden Um eine unbehinderte Ab
lösuvg der Mannschaften zu ermög
lichen, soll die Spritze ihren Liege
tlatz am Kehrwieder erhalten. Ti
Zürgervertretung bewilligte ferner

ein Beihilfe von 300 Mark für die

Errichtung ines neuen Liegeplatzes
des Rostock Jachtklubs und 1000
Mark zu den Kosten des Rostocker
RennvereinS für ,d!e diesjährigen
Rennen.

W i I m a r. Kürzlich hat der Se
nator Friedrich Wilde in Wismar
durch Erschießen Selbstmord verübt.
Der Grund ist unbekannt.

Oldenburg.

Oldenburg. Neben dem Au.
gusteum-

- in Oldenburg soll ein Mu
seum für bildendeKunst errtchett wer
den. Ter Oldenburgische Kunstver
ein hat bereits als Aauplad die
Grundstücke am Mittlere Damm er
worden. Die Baukoste sind auf
200,000 Wart veranschlagt.
Lmiomann Otto Lorenzen kaufte den
110 Tonnen großen Hof des Land
Mannes Koch in Dörphof für 170.
900 Mark.

Maltnte ÄremS mühlen.
Eine Aenderung der OrtZ Aus
schußwabl in Malente . Gremsmüh
len zu Gunsten der Bürgerlichen ist
nachträglich noch dadurch herbeiac
führt worden, daß bei der AuZlosuig
nach ver Bonchrist der löememdeoro
nung. nach der die Hälfte der OrtS
ausschußmiiglieder Hausbesitzer mit
mindestens IS Mark Einkommen :

fteuer Hn müssen, Hausbesitzer N.
Äe.idfclSt m den Ortsausschuß, dee

gewählte Aorardeiter Ehriq aber
auZgeschieden wurde. DaS Berhält
n,s der Bürgerlichen zu den Sozial
oemokratm ist. von 9:9 nun in 4.8
verändert worden.

Freie Städte.

Hamburg. Hier wurde die
au 6 Personen bestehende Familie
des, Miiazhändlers LüdderS in ihrer
Wohnung besinnungslos aufgefunden.
Eine Tochter war bereits tot. Mann
und Frau sowie die zweite Tochter
wurden in besinnungslosem Zustande
inS Krankenhaus gebracht. Der Zu
stand der anderen Kinder ist weniger
bedenklich. Wahrscheinlich liegt Aer
giftung durch verdorbene Speifen
vor. Bei der Firma Franz
Schwalbe in Hamburg hat sich neu
lich eine folgenschwere PatronevEx

loston ereignet. Nach den bröherigen
FeststcllMgen sind zwe, Mann tot
und drei schwer verletzt. An der
Unfallstelle weilen vier Züge der
Hamburger Feuerwehr. ,Ein Brand
ist bisher nicht ausgehrochen. Die
Explosion erfolgt nach weiteren Mel.
düngen beim Umladen von C5Q.000
franzosifchen Mctallpatronen von
Schneider . Creuzot,. die in einem

Schuppen lagerten. Der Schuppen
stürzte ein und bilde! einen Trüm
nierhaufen. Die Scheiben und Ctca
ßklilaternen der, Umgebung ..deö
Schuppens sind' infolge des Luft
drucks zertrümmert - worden. .Eine
Person wird vermißt. Man be-

fürchtet, daß sie ins Wasser gtschleu
dert wurde und ertrunken ist.

Bremen. Der ' Präsident der
Gewerbekammer Johann Bruni ist
nach kurzer strankheit im Älter von
46 Jahren gestorben. Der Verstor.'
bene gehörte auch der Bürgerschaft
an, deren Präsident er in den letzten
Jahren war. '

Wilhelmlburg. Bei dem

Straßenneubau an der Harburger
Chaussee zwischen Bahnübergang und
Landesgrenze entgleist eine vor zum
Sand herbeischaffenden Lowriö ge
spannte Lokomotive und stürzte die

Böschung hinab. Der Lokomotiv

führer konnte sich noch rechtzeitig
durch Abpringn retten

Schweiz. .' ! i

Ad li, will. In Adliöwill, ist!
der älteste Einwohner ' und Bürger
der Gemeinde, Hans Günthart, im
Alier von V5 Jahren gestorben.

Freiburg. Jn,ffreiburg siarli
im Aller von L3 Jahren Herr &
Daler. Bankier, Erwachs. sich be

soiiders alö Kasficrer' der presian1

was (ich in de aus nah und fern
zahlreich' ingegaagenen Elückwün
Ichea und ÜJelchcntcn kund aas.

Et l le. Die .weiten einsamen
Wälder des Wietzenbruches sind schon
manchem Mnderer , verhängnisvoll
geworden. - Eo hattx sich vor Einigen

ugen der Köjäyrige Tischler Köster
aus G:onau, der von Wiege nach
!!i;förde ging, im Walde verirr:
und-w- ar in einer verfallenen J'gd
Hütte am 'iizdörser Hauptgraden
ganz ermattet liegen geblieben, yuq
drei agea fanden ihn Jazer cele
zeitlich emer .Treibjagd und ließen
oen Bedauernswerten, dem beide Bei
ne fast erfroren waren, ins Celler
Krankenhaus bringen. Nur wenige
stunden noch und r Beriirle wäre
gestorben. " , '

Provinz Wcstfalcu.
Oe vek. Der Beramank Gu

siiv Witthoff von hier verunglückte
tötlich, indem r beim Verbauen un
ter hängendes vestein geeiet und er
drückt wurde.

Silkchtde. Tie Arbeiter am
B.ibiibau WitkkN'Barmen sind in letz
ter Zeit gut dorangeschrittcn: sie wer--
den nur durch einbringendez Wasser
sehr erschwert, so tmß, sie nur 'un
Oelzcuz ausgeführt werden können.
Man vermag des Wassers kaum Herr
zu werden. Täglich kommen neue
Quellen hinzu. Besondere Schwic
rigkeiten bereitet die Untertunnelunz
der beiden Bohrstränge de? Barmer
Wasserleitung. Im Tunnel wird
Tag und Nl'cht gearbeitet, auf dem
nordlichen Arbcitsfelde smzar Sonn
tags. Man ho st. in VA bis 2 Jh
ren mit feinem, Bau fertig zu sein.'

is o t st. Bor &0 Jahren emptinq
Propst Stkilihoff ja Paoerborn die
Priesterweihe. Unter Anteilnahme der
der ganzen Gemeinde wurde der Fest
,ig veg.ingen. t

Rheiuprovivz. ,

Köln. Ter Bund Westdeutscher
Weinhandler-Becein- t und ter Ber
band der Westdeutschen Brennereibe
Itzer und Llkorfdrlkarten tagten ge
meinsam im durzenich und beschlos
fen die Gründunz eines Gläubiger,

es des Wein und Spi- -
r,tlloien-(Lewerb- es rn Teutschland.

D ü s f e l d r f. Die Veruntreu
ungen bei der Bankfirma v. d. Heydt.
Ke.sien & Söhne in Elberfeldt, die
im Juli vorigen Jahres entdeckt wur-den- .

stellen sich auf 1.6(X.lW Mark.
Tie Unterschlagungen erstrecken sich

auf zehn Jahre. Äls die Jalfchun
gen entdeckt wurden, erschoß' sich ein
Angestellter. Paul Müller, im Stt
zungssaal der Firma. Drei andere
Ängistellte wurden verhaftet. In die

Angelegenheit ist auch der Barmer
Bankverein hineingezogen worden. Er
wird aber keinen Schaden erleiden,
da die früheren Besitzer v. d. Heydt
den ganzen Schaden übernehmen.

Provinz Hesse Nassau.

I c t ch a u t n. Die hiesige Ge-

meinde wurde von einem Eroßseuec
heimgesucht, dem insgesamt sechs
Wolmgebäud: zum Opfer fielen. Das
Fe,!kr entstand kurz vor 2 Uhr mit
tags in dem Wohnhause des Winzers
Franz Ri?s in der Obersleckerstraß;
und dehnte sich m't großer Eeschwin
dizkeit über da! ganze Gebäude auZ.
dessen mit Futtervorräten gesüllter
Speicher den Flammen reichlich Rah-run- g

bot. Tie hiesige Feuerwehr
war rasch zur Stelle und griff mit
großer Energie und Gewandtheit das
rasende Element an, das in kurzer
Zeit auch die angrenzenden Gebäude
des Schneidermeisters Nikolaus
Pfriem und etwas später auch das-jeni- ge

der Witwe Söhn ergriff. Um
ein weiteres Uebergreifen des Feuers
auf die stark bedrohte Nachbarschaft
zu verhindern, mußte das Wohnhaus
des Rottenarbeiters Michael Schmidt
niedergelegt werden. Dennoch konnte
nicht vermieden werden, daß gegen. 6
Uhr noch ein weiteres Wohngebäude
der Erden Franz Nößlcr ein Raub
der Flammen wurde. .

'

Wiesbaden. Im Alter von
103 Jahren gestorben ist .kürzlich die
älteste Einwohnerin von Wiesbaden,
Frau Emilie Wahl. Sie wurde am
14. Juli 1811 in Saarbrücken gebo
ren und war die Witwe des vor zwölf
Jahren im Alter von 97 Jahren ge-

storbenen Rentners Wahl. Die Grei
sin erfreute sich biS zuletzt einer selte-
nen Rüstigkeit. ,

Mitteldeutsche Staaten, 'i
A p o l d a. DaZ 4 Jahre alte

Söhnchen - Otto j?es WeberS Her
mann Franke fiel unlängst so un
glücklich die Flurtreppe herab, daß
es einen Schädelbruch erlitt. An den
Folgen - ist der Junge on demselben
Abend gefiorben. .

'

-- 2) üben. Die Stadiväter gaben
in der letzten Stadtverordnetensitzung
ihre Zustimmung zum Bau einer
Turnhalle, die, mit einem Jugend
heim verbunden wird. Das Ditt
mannsche Grundstück ist zu diesem
Zwecke für 20,000 Mark gekauft w'or
den. , '

Meiningen. Der, langjährige
Direktor der Meininger Hypotbeken
dank, Geheimer Justizrat Dr. Adolf
Braun, ist am Kehirnschlag gestor
ben. Der Verstorbene war Ehren
bilrger der Stadt Meiningen.

Ne ustadt. Im '

benachbarten
TorfleZ brach kürzlich Feuer ' uZ,

ladrize Ehefrau di, Absicht de

Selbstmordes mitteilten. Man ins
sandte sofort zwei Schutzmänner
nach der in der Reichenberger Giro
sie 48 telegenen Wohnung und fand
l!er nach gewaltsamer Oesfnung der

derrle!Ieu orriöortur das üb
paar tot in den Leiten auf. tfin
Hahn der Gaslampe stand essen und
die Zimmer waren vollständig von

dai erfüllt. (Sin schwerer Naub
ansall, der auaenschemlich von lern

ger Hand geplant war, wurde aus

dem Vrundtuck Huitenftraße 63 ver

iibt. Hier wohnt der Kassierer A,

Meyer von der Anline: Paketfahrt
Gesellschaft Starte & Co. Frau
Meyer steht noch einer Bäckersiliale
in dem Hause Beusselstraße vor. Der
Mann verläßt schon morgens um

4i,Uhr die Wohnung, um daS Bai'
kereigefchaft aufzumachen, während
die Frau noch die Wirtschaft besorgt,
und nimmt stets seine Einnahm
vom vergangenen Tag und d Cuit
hingen mit. AIS er nun zur ge

wohnten Zeit kaum den Hausflur be

treten hatte, sprang plötzlich aus ei

ner Ecke ein Mann hervor und der
setzte ihm mit einem harten Legen
stand einen so wuchtigen Hieb gegen
die Stirne, daß er zusammenbrach
und für kurze Zeit das Bewußtsein
verlor. Als er wieder zu sich kam,
entdeckte er, datz der Angreifer mit
seiner Ledertasche verschwunden war.
Tie Tasche enthielt 1200 Mark ba
res Geld und über 1000 Quittungen.
Meyer wurde auf der nächsten Hülfs
wache verbunden und kann feinen
Dienst einstwiilen nicht versehen.

Provinz Ostpreußen.
P i l l a u. Feuer entstand in dem

Hause von Bartsch in der Turmberg
strotze in Pulau 2, da! von den
Nachbarn noch rechtzeitig entdeckt

wurde. Tie Einwohner waren nicht
zu Hause. Ter Schaden ist durch

Versicherung gedeckt,

Rössel. Von einem gräßlichen
llnglucksfall wurde der Arbeiter A,

Schettke betroffen. Beim Stein
sprengen erfolgte eine Ervloficn zu
früh. Außr anderen Verletzungen

uroe dem Manne in Auge aus dem

Kopfe gerissen, während das andere
narr gefährdet ist.

Tilsit. Zwischen den Pusfern
zu Tode gedrückt wurde auf d?m k)ie

sigen Bahnhof der Schlosser Jogmin.
Beim Rangieren von Wagen auf dem

Werkfchaftögeleise geriet er zwischen
die Puffer und erlitt so schwere in

ere Verletzungen, daß er auf dem

Transport ins Krankenhaus ftarb.

Provinz Wcftprcußcn.' D a n z i g. Tie von den beiden
Häusern des Landtages genehmigte
Erweiterung des Stadtkreises Danzig
durch die Eingemeindung der Ort
fchasten Brösen. Saspe. Schellmühl.
Weichfelmünde, Rieselfeld. Heubude,
Krakau, und Westlich Neusähr gibt
der Provinzialhaupistad! einen Be

völkeiungszuwachs von 10.000 Perso
nen, so daß seit dem 1. April 1914
die Gesamteinwohnerzahl Danzigs
rnud 190.000 beträgt.

Marie nburg. Einen schrne
reu Unfall erlitt der Kutscher Hüll,
der im Auftrage des Kaufmanns
Nempacher mit einem Petroleumwa
gen nach Altfelde geschickt war. Auf
seinem Heimwege stürzte er in der
Nähe von Königshof vom Wagen und
die Räder gingen ihm über den Leib.
Schwer verletzt wurde er aufgefunden.

. ' Provinz' Pommern.
'LabeS. Das 4jährige Toch-seich-

des Arbeiters Krähn in Alt
lottern hatte sich, als die, Eltern im

Stall beschäftigt waren, am Feuer
Herde zu schaffen gemacht. Dabei
fingert die Kleider an zu brennen.
Das erschreckte Kind lief brennend
dm Eltern entgegen, laut um Hilfe
rufend. Zwar konnte noch der Va
ter dem Kinde die Kleider vom Lei

'lt reißen, doch ist das bchauerns!
werte Kind an den erlittenen Brand

'
wunden 'gestorben." '

M ohrungen. Feuer vernich-
tete in der Polnischen Straße aus
dem '

Schmiedemeister Schulz schen

Grundstück ein massives Stallgcbäu
de. Mitverbrarnt sind verschiedene
Sachen 'und Warenvorräte eines

'Handelsmannes. Man vermutet
Braidftiftung durch Einbrecher.

Rummels bürg. Eine große
Anzahl alter Silbemünzen fand
kürzlich ein Eigentümer inAlt-Schä-fer- ei

bei Treblin, Kreis Rummels
bürg, in einem Topfe unter einem

ausgerodeim. Baume. Wczhrschein
lich stammen diese Münzen aus der
Zeit der, Unglücksfahre. in denen das
Geld jemand aus, Furcht vor den

Franzosen, dort heimlich vergraben
Hut.

Wolgast. In Bannevin hatte
der Mühienbescher Ohm kizüd; eine
kleine Reife angetreten, rii sich zu
verloben. Von dieser f er unbe

,mer!t zurüägeZehrt und durchs Fen
skr in die Lkutcstube sneS Gehöl
jks acstiegcn. wo er sii dann er.
. xe en m

angerufen. Herr A. Seid war ein

Sohn des übir St. Wallen hinaus
bekannten und populäreil Dr. med.

Seitz.
Zürich. Privatdozent Dr. Paul

Arbenz in Zürich ist vom bernischen
RegierungSrat all Professor der

eologie an der Universität Bern an
Stelle des verstorbenen Proegors
Balzer gewählt worden.

Ocperttlch'llugaru.
Wien. Hier starb auf der Wie

den, PrinzEugenftraße 16. Frau
Paula Karger, geb. Bzgia, Witwe
ves im Oktober vvr.aea Jahres ver

storbenen Kunstmaler Regierungsrat
Prof. Karl Karger. Hier ist der

Hauptmann start Luszpmski des

Jnfanterlereglmests Sir. 82 geflor
den. Bor kurzem ist der vtedak

teur der .Oesterreichischen Bolkszei

tung' und BR. Franz Jauffentlr.
ler im aiserFranz'Jofefspitale im
54. Lebensjahre an Äotlauf gestor
ben. Jauffenthaler hat frühzeitig
die journalistische Laufbahn einge
fchlagen. Er war Fachmann für
volkswirtschaftliche und kommunale
Angelegenheiten und auch politisch
tätig.

B r a n n a n. Kürzlich unierhiel
ten sich auf oem hiesigen Boltsftft
platze mehrere Herren mit Eisschie
ßen, unter denen sich auch der ver

heiratete k. t. Jiiiazwach'Ober
ausseher Gabriel fand. Plötzlich
wurde demselben unwohl und er
stürzte zu Boden. Währeng ihu ei

nige Männer In die Boltssestkanz,ei
trugen, verständigte ein anderer E'S
schütze Herrn Dr. Pajcker. welcher
sich eiligst des Erkrankten annahm.
Hochw. Kapuzmerpater Eberhard
spendete Herrn Eabriel die letzte Oe

lung. Xie anitatskolonne w
freiwilligen Feuerwehr übertrug hier

auf den Bewußtlosen in seine Woh.
nung. Herr Gabriel erholte sich dar
auf wieder, so daß er außer Äesabr
zu fein scheint.

B r ü n . Ter Postrat der Briin
ner Postdirektiön. Herr Anton Da
rebny, ist zum Oberpostrat bei der
Postdirektion in Brünn ernannt wor
deu.

Schwarzach. Hier entstand
im Hutterfchen Gailbause unter
Bahnarbeitern ineNauferei, lxiwel
cher der Lvjährige, Florian Waschitz
auö Roßegg mehrere Messerstich an
den oberen Körperteilen erhielt und
am Transporte ins Spital der

barmherzigen Schwestern seinen Geist
aufgab. Ter Gendarmerie gelang
es. den Täter als den 42 Jahre al-

ten Franz Freiding aus stlagenfurt
zn verhaften.

Tokaj. n der Nähe von Sa
toraljaujhely überfuhr ein Lastzug
den zwischen den Schienen gehenden
Mafchivenfabrikötischler M. Klein.

Troppav. Die deutsche Ge

meindevertretung von Hruschau hatte
in der letzten Zeit 2 Deutscht zu
Ehrenbürgern der Stadt ernannt.
Von tschechischer Seite wurde dagc
gen der Rekurs an den Berwaltungs
gerichtShof ergriffen. Nach Meldun
gen tschechischer Blätter hat nn der

BerwaltungSgerichtshof in seiner
letzten Sitzung dem Nekur siattgege
ben und die angefochtenen Ernen
nungen aufgehoben. .

Luxemburg.

Luxemburg. Die Großher
zogin Mutter Adelheid, die Witwe
deö Großherzog Adolf, beging ih
ren 80. Geburtstag im intimen Fa
milienkreife. Eine äußere Feier fand
nicht statt. DaS Großherzogspaar
von Baden war in Luxemburg ein

getroffen.

Differdingen. Hier gnke,
ten während der Borstellung im
Operationsraum eines stwotheakrs
mehrere Film in Brand: die hoch

auflodernden fflammen drohten die
Decke zu ersassen. Daß zahlreiche
Publikum flüchtete danikarttg. Beim
Gedränge wurden einige stindertz.
letzt. Die Besucher der Galerk ne.
ben dem. Operationöraum gerieten in
ernste Lebensgefahr. Der Opcrs
teur warf den brennenden Film auf
einen schmalen Gang, wodurch i,

igkn Kindern und ihren Eltern die
Kleide, anbrannten und st selbst
Brandwunden im Gesicht erlitten,
tverden.. Der Operateur hat eben
Endlich, konnt?- - da . Feuer gelöscht
Ms' LrandnrlkHungkn erlliien.


